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Der Kasbruch – 
ein Wellesweiler Kleinod 

 
Seit dem 19. Jahrhundert haben die Spuren der einstigen Besiedlung im Kasbruch die Fachwelt, aber auch 
Idealisten, die sich für den Erhalt dieser einmaligen Kulturlandschaft einsetzten, begeistert.  
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Bevor Unkenntnis und Gleichgültigkeit unserer Zeit die Vernichtung begünstigen, werden auf verschiedene 
Art für den Erhalt diese historischen Relikte geworben und informiert.  
 

Patrick Kerth verdanken wir einen Lageplan zur den Bodendenkmälern und Fundplätzen. In ihm sind die 
bisher bekannten Bodendenkmäler und Fundorte von Gegenständen aus der gallo- römischen Zeit verzeichnet. 
Nachdem das Kasbruchgebiet 1998 zum Naturschutzgebiet und 2003 zum Grabungsschutzgebiet erklärt 
wurde, findet man bei Baggerarbeiten im Schutzgebiet immer noch Scherben und Ziegelreste aus der Zeit der 
Besiedlung im 3. Jahrhundert. 
 

Bereits 1987 wurde auf Initiative historisch interessierter Wellesweiler Bürger ein Kasbruchweg zu diesen 
Stätten initiiert. Das war auch der Beginn von geführten Wanderungen. Diese werden seit 36 Jahren von dem 
Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, Landeskunde und Volkskultur e.V.  durchgeführt. Die diesjährige 
Wanderung findet am 21.09.2024 statt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr der Parkplatz Wasserwerk Wellesweiler. 
Die Wanderung dauert 2 ½ bis 3 Stunden und endet wieder dort. Von den Teilnehmern wird eine 
Teilnehmergebühr von 5 Euro erbeten.  
 

Wer aber keine Zeit hat mitzugehen, kann sich auf bequeme Art informieren. Der Wellesweiler Arbeitskreis 
für Geschichte bietet nach wie vor das Buch von Prof. Kolling über die Fundsituation und deren Einordnung 
an. Das Buch ist für 15 Euro käuflich bei Bücher König oder per Bestellung auf der Homepage des Vereins 
zu erwerben.  

 Veranstaltungshinweis 
  

 


